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VON GANZ UNTEN

Warum wir unsere Böden
besser schützen müssen

Gerd Wessolek
(Herausgeber)

Aus dem Vorwort

Von ganz unten ist eine Hommage an das Verborgene, an
den Boden unter unseren Füßen. Dieses Buch möchte Ihnen
diese im Dunkeln liegende Welt näher bringen – durch ganz
erstaunliche Bodengeschichten. Der Boden ernährt uns -
aber längst ist nicht mehr genug Boden für alle da, vor allem
dann nicht, wenn wir weiterhin so viele Flächen versiegeln
und obendrein beginnen, auf unseren Äckern Energiepflan-
zen anzubauen.

Die globalen Prozesse der Umweltveränderungen nehmen
zu. Längst schon sprechen wir von einem Zeitalter des An-
thropozäns, in dem wir Menschen global die Lebensbedin-
gungen auf der Erde am stärksten beeinflussen, während die
Naturausstattung mehr und mehr in den Hintergrund tritt.

Vier Themenbereiche werden behandelt: »Unser aller Bo-
den«, »Boden genießen«, »Die Kunst des Bodens« und
»Religion und Kultur des Bodens«. Die vorliegenden Bo-
dengeschichten blicken hinter die Kulisse unserer Gesell-
schaft und werfen Fragen danach auf, was unsere Werte
mit der begrenzt vorhandenen Ressource Boden zu tun ha-
ben. Es sind Fragen, die von ganz unten in uns aufsteigen
und uns alle angehen, Fragen, die den Boden in einen ge-
sellschaftlichen Kontext stellen. Es geht nicht mehr nur um
unsere Umweltprobleme, sondern um viel mehr! Es geht
um uns selbst und um die Zukunftsfähigkeit unserer Gesell-
schaft. Darum, was es bedeutet, wenn unsere Vorstellungen
von Wohlstand und einem guten, erfüllten Leben das Ziel
aller Menschen wären.
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